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Verpflichtung zur Gewährung von Mindestbedingungen 

Der Auftragnehmer hat bei der Ausführung des öffentlichen Auftrags alle für ihn 

geltenden rechtlichen Verpflichtungen einzuhalten, insbesondere den Arbeitnehmerinnen 

und Arbeitnehmern wenigstens diejenigen Mindestbedingungen einschließlich 

des Mindestentgelts zu gewähren, die nach dem Mindestlohngesetz, einem nach dem 

Tarifvertragsgesetz mit den Wirkungen des Arbeitnehmerentsendegesetzes (AEntG) 

für allgemein verbindlich erklärten Tarifvertrag oder einer nach § 7, § 7a oder § 11 

AEntG oder einer nach § 3a AÜG erlassenen Rechtsverordnung für die betreffende 

Leistung verbindlich vorgegeben werden, sowie gem. § 7 Abs. 1 AGG und § 3 Abs. 1 

EntgTranspG Frauen und Männern bei gleicher oder gleichwertiger Arbeit gleiches 

Entgelt zu bezahlen. 

 

Mit der Abgabe seiner/ Teilnahmeerklärung/Angebots verpflichtet sich der Teilnehmer/  

Bieter, die o.g. rechtlichen Verpflichtungen einzuhalten. 

 


